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eMedCare Emsland - Osnabrück
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Versorgungsatlas Landkreis Emsland 

 Alterung der Bevölkerung nimmt zu

 Altersstruktur beeinflusst
Erkrankungshäufigkeiten in den Gemeinden

 Inanspruchnahme medizinischer und
pflegerischer Leistungen steigt

 Fachkräftemangel im
Gesundheitswesen

 gestiegene Erwartungen an eine
qualitativ hochwertige
Gesundheitsversorgung

Bedarfsgerechte und zukunftsfähige 
Versorgungsmodelle müssen geschaffen werden!

Die Zukunft der Versorgung ist regional!
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Gesellschafter

■ Landkreis Emsland

■ Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen

■ die emsländischen Krankenhäuser
– Marien Hospital Papenburg Aschendorf

– Hümmling Hospital Sögel

– Krankenhaus Ludmillenstift

– St.-Vinzenz-Hospital Haselünne

– St. Bonifatius Hospital Lingen

– Elisabeth-Krankenhaus Thuine

 Sicherstellung der ärztlichen Versorgung im Landkreis Emsland
Fortbildungen

Finanzielle Unterstützung

Verbundweiterbildung Allgemeinmedizin

Netzwerk

Weiterbildungsgesellschaft für Ärztinnen und Ärzte 
im Landkreis Emsland gGmbH



5

eMedCare Emsland-Osnabrück 
– digitale Brücke zwischen Hausarzt und Pflege in den Gesundheitsregionen Emsland 
und Landkreis und Stadt Osnabrück

 Verbesserung der Zusammenarbeit an der wichtigen Schnittstelle von Pflege und 
Hausarzt durch Veränderung von Prozessen und Einsatz neuer Technologien

 Entwicklung einer digitalen Plattform, die den tatsächlichen Versorgungsprozessen 
(Kooperation zwischen Hausarzt und ambulantem Pflegedienst bei der Verordnung 
und Erbringung häuslicher Krankenpflege) entspricht und auf sie zugeschnitten ist. 

 Kommunikationskanäle im Hinblick auf die gesundheitliche Informationserhebung 
und -analyse 

 Evaluation, welche Informationen unter realen Bedingungen tatsächlich ausgetauscht 
werden und ob und falls ja, welche Ergebnisse dadurch bei den Patienten erzielt 
werden.
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Telemedizinische psychiatrische Versorgung nach Entlassung - Neue 
Therapieoptionen in der regionalen psychiatrischen Versorgung im 
Landkreis Emsland

 Verbesserung der Versorgung von depressiv erkrankten Patienten durch die
Sicherstellung einer direkten Anschlussversorgung nach stationärer
Behandlung

 Reduzierung von Therapieabbrüchen; Sicherung des Therapieerfolgs aus
der stationären Behandlung

 Befähigung des Patienten im Umgang mit der Erkrankung Depression

 Steigerung der eigenen Gesundheitsfürsorge des Patienten

 Die Überwachung der Daten des Patienten und ggf. Benachrichtigung bei
Überschreiten bestimmter Grenzwerte können Krisensituationen durch
Früherkennung vorbeugen und möglicherweise Suizidraten senken.
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Geistige Behinderung - problematischer Konsum - (k)ein Thema?
Stärkung der Gesundheit, Prävention und Teilhabe für Menschen mit 
Behinderung

 Hauptziel des Projektes ist, die Gesundheitsförderung und die Teilhabeperspektiven
von Menschen mit Behinderung, insbesondere unter dem Aspekt eines
problematischen Substanzkonsums, zu verbessern.

 Zugang der Zielgruppe zu Präventionsangeboten möglich machen

 Schließung vorhandener Versorgungslücken

 Befähigung der Zielgruppe zum gesundheitsbewussten Umgang mit Suchtmitteln

 Stärkung und Mobilisierung von individuellen und sozialen Ressourcen

 Sicherheit der Beteiligten im Umgang mit Menschen mit Behinderung und
kritischen Konsum

 Zugänge zur Selbsthilfe ermöglichen

 Verbesserung der Vernetzung der Behinderten- und Suchthilfe
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Hospizkultur für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
stationären Pflegeeinrichtungen

Schulungen für alle Mitarbeiter/Innen – von der Reinigungskraft über die Pflegekräfte 
bis hin zur Heimleitung –im Umgang mit Sterben, Tod und Trauer geschult mit den 
Zielen:

 Gesundheitsförderung, insbesondere unter dem Aspekt der Resilienzstärkung sowie dem Abbau von
psychischen Belastungen und Überforderungen durch den Umgang mit Tod und Sterben.

 Befähigung zu einer kompetenten Sterbe- und Trauerbegleitung und Selbstsorge

 Sicherheit der Beteiligten im Umgang mit sterbenden und trauernden Menschen sowie deren
Angehörigen, auch bei der gewaltfreien und deeskalierenden Kommunikation mit Angehörigen in
schwierigen Situationen

 Stärkung und Mobilisierung von individuellen und sozialen Ressourcen

 Psychische Entlastung, Freude und Erfüllung in der Arbeit, erhöhte Mitarbeiterzufriedenheit am
Arbeitsplatz

 Vermeidung von Krankheitstagen durch Überbelastung / Burnout bei Umgang mit Sterben/ Tod/
Trauer



■ Versorgungsatlas Landkreis Emsland

https://www.emsland.de/pdf_files/gesundheit/konferenzen/versorgungsatlas-
emsland_2751_1.pdf

■ Broschüre Gesundheitsregion Emsland

https://www.emsland.de/pdf_files/gesundheit/konferenzen/broschuere-
gesundheitsregion-emsland-web_3171_1.pdf

Dokumente
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Landkreis Emsland Telefon: 05931 44-0
Ordeniederung 1 Fax: 05931 44-3615
49716 Meppen www.emsland.de

Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!


